
Proprietäre vs. Open-Source-Kommunikationslösungen im Gesundheitswesen

ProprietÃ¤re vs. Open-Source-KommunikationslÃ¶sungen im Gesundheitswesen

B. SchÃ¼tze, M. KÃ¤mmerer Johannes Gutenberg-UniversitÃ¤t Mainz, Klinik und  Poliklinik fÃ¼r Radiologie 

Kommunikation via Internet auch in der Medizin? 

Die Nutzung von E-Mail als  Kommu-nikationsmittel gewinnt immer grÃ¶ÃŸere SelbstverstÃ¤ndlichkeit im klinischen  All-tag.
Die Klinik fÃ¼r Plastische, Hand- und Wiederherstellungschirurgie der  Medi-zinischen Hochschule Hannover setzt z. B.
seit 2001 E-Mail als  kostengÃ¼nstiges Kommunikationsmittel fÃ¼r den Austausch von jeglichen Daten ein  (14).
Grundvor-aussetzung fÃ¼r die Nutzung von E-Mail ist der Einsatz eines  Kommunikationsservers. Zum Betreiben eines
Kommunikations-servers bietet sich  die Implementierung entweder mit gewerblicher bzw. lizenz-pfl ichtiger Software 
oder der Einsatz von Open Source an. Diese Arbeit soll die Vor- und Nachteile  dieser beiden AnsÃ¤tze darstellen und die
Entscheidungsfi ndung  erleichtern.

Die Verwaltung im Bundestag setzt mit groÃŸem Erfolg  serverseitig Linux als Open Source Produkt ein. Hierbei hat die
Ã¶ffentliche  Verwaltung an mehreren Stellen Kosten gespart, so z. B. bei anzu-schaffenden  Lizenzen oder auch bei der
eingesetzten Hardware. In der Radiologie ist der  Einsatz von Open Source Software schon lÃ¤nger bekannt und es stellt
sich  angesichts der immer knapper werdenden fi nanziellen MÃ¶glichkeiten im  Gesund-heitswesen die Frage, ob dieser
Ansatz auf die immer wichtiger werdenden  digitalen Kommunikationsmittel (E-Mail) Ã¼ber-tragbar ist (9,  10).

Anforderungen an eine KommunikationslÃ¶sung 

Die funktionellen  Anforderungen an eine KommunikationslÃ¶sung im Gesund-heitswesen unterscheiden  sich nicht von
den Anforderungen anderer Stellen in der Privatwirtschaft... 

Dokumentinformationen zum Volltext-Download
 Â  
   Titel:
 ProprietÃ¤re vs. Open-Source-KommunikationslÃ¶sungen im GesundheitswesenArtikelÂ istÂ erschienenÂ in: 
 TelemedizinfÃ¼hrer Deutschland, Ausgabe 2006
Autor:Dr. Bernd SchÃ¼tze
Johannes Gutenberg-UniversitÃ¤t
Mainz, Klinik und Poliklinik fÃ¼r
Radiologie
Tel.: +49 (173) 29 94 885
Fax: +49 (211) 79 48 897
schuetze@medizin-informatik.org       Seitenzahl: 
              9                 Sonstiges:       5Â  Tab., 6 Abb.                   Dateityp/ -grÃ¶ÃŸe:       PDF /Â  1997 kBÂ                 
Click&Buy-PreisÂ inÂ Euro:       0,50
        

Â Rechtlicher Hinweis: 
 

Ein Herunterladen des Dokuments ist ausschlieÃŸlichÂ  zum persÃ¶nlichen Gebrauch erlaubt. Jede Art der
Weiterverbreitung oder Weitervearbeitung ist untersagt.Â  
     
Hier gehts zum Click&Buy-Download...Â Allgemeine Infos zu Click&Buy finden Sie hier... Â  

Telemedizin E-Health Telemedizinführer Deutschland - Deutschlands unfassendstes Werk zum Thema Telemedizin

http://www.telemedizinfuehrer.de Powered by Joomla! Generiert: 23 April, 2024, 08:02


